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Starke Stimmen für starke Kinder

Mit der Big Band der Bundeswehr und zwei herausragenden Sängerinnen begeisterte das Benefizkonzert der Rittal Foundation rund 1.600 Besucher in der Rittal-Arena. Nun kommt der Erlös von über 30.000 Euro drei sozialen Projekten zugute, die sich insbesondere um das Wohl von Kindern sorgen.

Herborn/Wetzlar, 19. November 2014 – Nicht nur als musikalisches Highlight, sondern auch als Mittel zum guten Zweck lockte das Benefizkonzert der Rittal Foundation im September zahlreiche Musikliebhaber in die Wetzlarer Rittal-Arena. Mit der Big Band der Bundeswehr, Sängerin Bwalya Chimfwembe und Spitzenmusikerin Jördis Tielsch aus der Gemeinde Sinn im Lahn-Dill-Kreis wartete ein Programm der Extraklasse. Fast auf den Tag genau zwei Monate später übergab Debora Loh, Mitglied des Stiftungsrats der Rittal Foundation, die aus dem Erlös hervorgegangenen Spenden von je 10.315 Euro an drei soziale Einrichtungen und Projekte. Das erklärte Ziel ist damit erreicht, nämlich „Brücken von Mensch zu Mensch“ zu bauen.

„That’s what friends are for“

Getreu dem Motto einer der mitreißendsten Performances am Konzertabend – „That’s what friends are for“, intoniert von beiden Sängerinnen im Duett – spendet die Rittal Foundation ein Drittel des Erlöses an das Autismuszentrum „Kleine Wege“ der Lebenshilfe Wetzlar-Weilburg. Das Zentrum betreut und berät autistische Menschen und deren Angehörige, therapiert und fördert autistische Kinder und sucht nach individuellen, oft ungewöhnlichen ‚kleinen‘ Wegen der Besserung. Mit einer weiteren Spende wird die Gießener „Tour der Hoffnung“ unterstützt. Die Benefiz-Radtour, die ihre Teilnehmer jedes Jahr über mehrere Hundert Kilometer Radstrecke führt, sammelt seit 30 Jahren Spenden für den Kampf gegen Krebserkrankungen bei Kindern. Den dritten Teil des Erlöses erhält das Projekt „Amadeus Junior Akademie“. Mit diesem Projekt setzen sich die Musikschule des Lahn-Dill-Kreises und die Wilhelm-von-Oranien-Schule in Dillenburg für mehr Musikunterricht, aufeinander aufbauende musikpädagogische Konzepte und musikalische Talentförderung von Kindern und Jugendlichen ein. „Die engagierte Arbeit dieser Einrichtungen für Kinder beeindruckt mich zutiefst“, betonte Debora Loh und wünschte den Aktiven viel Kraft für die weiteren kleinen und großen Wege.
Freiräume zum Werken, Forschen und Musizieren
„Wir werden die Mittel nutzen, um einen Werkraum für 11- bis 16-jährige Kinder einzurichten“, freut sich Birgit Dühr, Leiterin des Autismuszentrums und der Beratungsstelle der Lebenshilfe Wetzlar-Weilburg: „Mit Hilfe der Rittal Foundation können diese Kinder zukünftig noch besser lernen, selbstbestimmt und eigenständig zu handeln – und am sozialen Leben teilhaben.“ Die „Amadeus Junior Akademie“ wird mit der Spende weitere Subventionierungen des Musikunterrichts derjenigen Fünft- und Sechstklässler ermöglichen, die über das erste Förderungsjahr hinaus weiter musizieren möchten. Und die Organisatoren der Tour der Hoffnung setzen die Spende im Krebsforschungslabor in Gießen ein.

Mehr Aufmerksamkeit für soziale Projekte
Die Rittal Foundation unterstützt jährlich mehr als 50 soziale und kulturelle Projekte und Einrichtungen. In den zweieinhalb Jahren ihres Bestehens sind bisher über 250.000 Euro gespendet worden. Dabei sei das Spenden nicht das einzige Anliegen der Rittal Foundation, hebt Friedemann Hensgen, designierter Vorstandsvorsitzender der Rittal Foundation, hervor. Genauso wichtig wie das Spenden sei die Aufmerksamkeit, die auf diesem Wege für soziale Projekte generiert werden könne: „Es gibt gesellschaftliche Probleme, die angepackt werden müssen. Wir verstehen uns als Teil dieser Gesellschaft. Und damit tragen wir Verantwortung.“ Neben der aktiven Unterstützung durch Spenden müssten daher soziale Projekte ins Gespräch gebracht werden: „Das ist der beste Weg, um für weiterführende Unterstützung zu sorgen. Denn das schafft eine weitere Brücke – die zwischen wichtigen Projekten und hilfsbereiten Menschen“.
(3.737 Zeichen)
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Fri1420192.jpg: Die Spende des Erlöses aus dem Benefizkonzert im September, übergeben von Debora Loh (Mitglied des Stiftungsrats der Rittal Foundation, l.) kommt drei sozialen Einrichtungen zugute. Der designierte Vorstandsvorsitzende der Rittal Foundation Friedemann Hensgen (4.v.l.) freut sich mit Armin Müller (Fachsprecher Musik, Wilhelm-von-Oranien-Schule Dillenburg, l.), Markus Hoffmann (Fachbereichsleiter, Wilhelm-von-Oranien-Schule Dillenburg, 2.v.l.) und Günter Bedenbender (Leiter der Musikschule der Lahn-Dill-Akademie, 3.v.l.) von der Amadeus Junior Akademie, mit Birgit Dühr (Leiterin Autismuszentrum und Beratungsstelle, 4.v.l.), Sabrina Holz (Therapeutin, 5.v.l.) und Heidrun Schneider (Vorstand Lebenshilfe Wetzlar-Weilburg e.V., 5.v.r.) vom Autismuszentrum „Kleine Wege“ sowie mit dem Organisator der Tour der Hoffnung Gerhard Becker (3.v.r.) und dem Technischen Leiter der Tour der Hoffnung Volker Klein (2.v.r.).
[image: image3.png]



Abdruck honorarfrei. Bitte geben Sie als Quelle die Rittal Foundation an. Wir freuen uns über einen Beleg.

Rittal Foundation
Die gemeinnützige Rittal Foundation wurde im Jahr 2011 von Friedhelm Loh, Inhaber und Vorsitzender der Geschäftsführung von Rittal, anlässlich des 50. Geburtstags von Rittal gegründet und mit einem Stiftungskapital von fünf Millionen Euro ausgestattet. Die Erträge aus dem Stiftungskapital werden jährlich ausgeschüttet und für soziale und kulturelle Zwecke an den Standorten von Rittal gespendet, wobei auch die internationalen Standorte einbezogen werden sollen. Weitere Informationen unter www.rittal-foundation.de.
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